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A. Weisung oder Schleife

Das Fleckenzeichen „M“ 
steht für Magstadt

Das Darmsheimer Fleckenzei-
chen gibt das Wappen wieder

Das Fleckenzeichen für 
Schafhausen: ein Abtsstab

Uraltes Maichinger Fleckenzei-
chen: Ist das ein „Reichsapfel“?

B. Fleckenzeichen

C. weitere Informationen auf den Grenzsteinen

Dieser Stein steht an 
der Grenze zwischen 
Sindelfingen und Stutt–
gart-Vaihingen. Er trägt 
viele Informationen:

Er wurde im Jahr 1601 
gesetzt; die Esslinger, 
denen der Wald gehört 
hat, gaben ihm die 
Nummer 78. Für Sin-
delfingen war es aber 
der Stein Nummer 93. 
Das Fleckenzeichen 
kündet mit der Fahne 
von den uralten Besit-
zern des Waldes, den 
Tübinger Pfalzgrafen.

Was erzählt dieser Stein?

Ein „Eckstein“ mit dem 
Döffinger Fleckenzeichen

Stein mit Böblinger Wappen-
fahne: ein „Dreimärker“

Stein mit scharfer „Bogen-
schleife“ (S = Sindelfingen)

Dieser Sindelfinger Stein ist 
ein „Läufer“


